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GEWINNER ERSTER PREISE
DER WETTBEWERBE 1948

Die Liste enthält nur die Gewinner erster Preise und nicht all die
Gewinner der über 1000 weiteren Preise. Sämtliche Preise gelangen
jeweilen kurze Zeit nach Erscheinen des neuen Jahrganges zum
Versand. Wer zu jener Zeit keine Zusendung erhält, hat nichts gewonnen.
Wir bitten, Anfragen zu unterlassen, da wir bei den vielen tausend
Einsendungen unmöglich einem Einzelnen Auskunft geben können.

ZEICHEN-WETTBEWERBE.
Zeichnen nach Phantasie. — Eine gute Schweizer Uhr,

1. Preis, Kategorie A, erhalten für vorzügliche Arbeiten:
12 Jahre: Grünenwald Werner, St. Stephan. 13 Jahre: Grützner
Nelly, Bern. 14 Jahre: Notz Kurt, Luzern; Weber Bernhard, Bern.
15 Jahre: Ammann Hanspeter, Zug; Kähler Renata, Basel; Zeller
Andres, Zürich.

Zeichnen nach Phantasie.
Einen Soennecken-Selbstfüllhalter, ein Buch oder einen Farbkasten,

1. Preis, Kategorie B, erhalten für vorzügliche Arbeiten:
10 Jahre und jünger: Bärtschi Ernst, Trubschachen; Bichsei Hans,
Burgdorf; Kleiner Adolf, Herisau; Kunz Hannes, Zürich; Luzi Hanspeter,

Chur. 11 Jahre: Bachofen Roswitha, Horgen ; Fey Heinz, Hap-
perswil; Gloor Rolf, Schaffhausen; Jaeggi Urs, Solothurn; Kunz
Regula, Muri; Largiadèr Philipp, Riehen; Lehmann Käti, Bärau;
Schwyter Hans, Trubschachen; Winiger Hans, Küsnacht. 12 Jahre:
Bänninger Gudrun, Bülach; Benz Verena, Aarau; Binkert Madeleine,
Luzern; Bischoff Vreni, St. Gallen; Blumer Hulda, Wila; Hilfiker
Esther, Basel; Ineichen Mona, Luzern; Lips Ursula, Oberrieden;
Spaltenstein Paul, Basel. 13 Jahre: Amstuz Hanny, Gunten; v.
Ballmoos Kurt, Bern; Baumann Arthur, Liestal; Bohren Armin, Teuffen-
thal; Brunner Hansheiri, Horgen; Flück Hansruedi, Brienz; Ganz
Marianne, Hittnau; Gassmann Max, Lindau; Götz Doris, Zürich;
Gysin Werner, Frenkendorf; Horber Paul, Herisau; Kämper Maya,
Zürich; Kläy Angela, Bern; Leupin Hedwig, Muttenz; Muff Fritz,
Muri; Müller Alex, Winterthur; Mutschmann Maria, Zürich; Rickenbach

Peter, Wabern; Stamm Hanspeter, Schaffhausen; Stocker
Alfred, Hombrechtikon; Stocker Ursula, Steingruben; Strasser
Beatrice, Wabern; Streit Züsi, Zürich; Walther Matilde, Ronco;
Weidmann Therese, Zürich; Wyss Peter, Bremgarten; Züllig
Annemarie, St. Gallen. 14 Jahre: Aider Lisi, Bern; Aeberhard U., Bern;
Bänziger Lisabeth, Trogen; Beyeler Hans, Freiburg; Blöchinger
Marianne, Uznach; Brandenberger W., Steg; Diener Hildegard, Affol-
tern; Fankhauser Hanni, Langnau; Hofmann Hans, Marbach; Joray
Marthe, Bern; Matter Trudi, Hirzel; Michler Ursula, Stuttgart; Müller

Gertrud, Brugg; Oswald Marie, Bern; Scheidegger Fritz, Rappers-
wil; Schönbächler Ruth, Biel; Schürch Walter, Richigen; Steffen
Hans, Busswil; Streit Ursula, Langnau i.E.; Tschudin Kurt, Zürich;
Weingart Hansruedi, Pieterlen; Welti Trudi, Küsnacht; Wepfer
Hansruedi, Fehraitorf; Wisler Ruth, Hundwil. 15 Jahre: Brütsch Gertrud,.
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,AmDorfbrunneii',
Bleistiftzeichnung
nach Phantasievon
Elsy Kirchhofer
(17 Jahre), Meilen.

Büttenhardt; Bühler Werner, Thalwil; Bütikofer Adolf, Hindelbank;
Burri René, Zürich; Dill Gerhard, Linden; Gnehm René, Thalwil;
Hanimann Lukretia, Zürich; Hediger Kurt, Rothrist; Ingold Isa,
Thun; Reichel Anne, Basel; Rüesch Isabella, Luzern; Sackmann
Alfred, Utzigen; Schlatter Vroni, Aarau; Schmid Otto, Himmenreich;
Schüpach Ursula. Neuenegg; Zimmermann Erika, Unterseen; Zipper
Walter, Zürich. 16 Jahre: Bär Edwin, Eckartshausen; Egger Ruth,
Grub; Mosimann Jacqueline, Zürich. 17 Jahre: Ruf Oskar, Zürich.
18 Jahre: Meyer Ilse, Bern.

Zeichnen nach Natur. — Eine gute Schweizer Uhr,
1. Preis, Kategorie A, erhalten für vorzügliche Arbeiten:

11 Jahre: Zürcher Thedi, Rüschlikon. 13 Jahre: Gysin Hedy, Anwil;
Meier Hermann, Schieitheim; Wilhelm Elsa, Zollikerberg. 14 Jahre:
Früh Ester, Necker; Hauri Peter, Lichtensteig; Hersperger Rita,
Uetikon a. See; Högl Beatrix, Bern; Mettler Werner, Oberrieden;
Müller Josef, Bäch. 15 Jahre: Kurzen David, Hinwil; Müller Max,
Strengelbach; Zwyssig Doris, Luzern. 16 Jahre: Rötlisberger Hilda,
Männedorf; Widmer Esther, Zürich.
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Zeichnen nach
N atur.

Einen Soennecken-
Selbstfüllhalter, ein

Buch oder einen
Farbkasten,

1. Preis, Kategorie B,
erhalten für vorzügliche

Arbeiten:
11 Jahre: Bächler Erika,

Kriens; Blatter
Ruth, Hohfluh ; Zwicky
Andreas, Muttenz. 12
Jahre : Baer Erika, Küs-
nacht; Flütsch Her-

Ii? Ir m mann, St. Antonien;
Gafner Fritz, Beatenberg;

Gander Erich,
_ <f Brienz; Hünsch Hans-

Meine Lieblinge' Farbstiftzeichnung nach Beat Basel; HunzikerNatur v. Elsa Wilhelm (13 J.) Zolhkerberg. Margrit, Rombach;
Kessler Peter, Rüschli-
kon; Kuhnen Walter,

St. Stephan; Rubin Walter, Brienz; Schär Alfred, Hüswil. 13 Jahre:
Bachofen Hansuli, Zürich; Begert Peter, Bern; Diem Lisbeth,
Zürich; Egg Kurt, Zofingen; Gräppi Konrad, Oberwil i.S.; Guggenbühl
Hansruedi, Zürich; Hug Rita, Murten; Locher Jan Peter, Bern;
Meyer Greti, Grindelwald; Moe?chlin Helene, Winterthur; Rauber
Toni, Lauterbrunnen ; Rechsteiner Karl, Wynau ; Schmidli Max, Grafstal;

Städler Martha, Altstätten. 14 Jahre: Bertschi Silvia, Riehen;
Bickel Oswald, Bülach; Bigler Hans, Nd.-Wichtrach; Bodenschatz
Margrit, Basel; Camenzind Agnes, Sempach; Donatsch Vroni, St.Mo¬
ritz; Erni Karl, Zürich; Forrer Ernst, Mels; Hänggeli Heinz, Murten;
Hünsch Bruno, Basel; Knecht Margret, Heiden; Langhard Vrene,
U.-Stammheim; Lehmann Peter, Bärau; Maeder Ernst, Büchsien;
Merki Marta, Schöfflisdorf; Moeschlin Roger, Basel; Nef Paul, Heris-
au; Ruschak Ariana, Buchs; Steiner Verena, Neftenbach; Teuscher
Hedy, Aeschi ; Villiger Rita, Muri ; Weiss Rosmarie, Wallisellen ; Weiss-
tanner Erna, Mogeisberg; Zimmermann Kurt, Zürich. 15 Jahre: Ah-
nert Karl, Goldswil; Althaus Theres, Langnau; Annen Michael,
Langenthal; Böhm Hans, Zürich; Canziani Albert, Adliswil; Gugolz Werner,

Altstätten; Hälslen Beat, Minusio; Müller Ursula, Neuhausen;
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Näf Hans, Wattwil; Neff Max, Küsnacht; Nöthiger Hansruedi,
Zofingen; Rufener Heinz, Frutigen; Spinnler Georg, Seltisberg; Schafroth

Paul, Winterthur; Schmid Lotti, Stäfa; Schmid Otto, St. Gallen;

Schtipach Walter, Ober-Muhen; Strahm Hansruedi, Winterthur;
Tobler Walter, Herisau; Vogt Tonie, Menziken; Wolfarth Felix, Basel;
von Wyl Margrit, Samen ; Zimmermann Werner, Rubigen ; Zöbeli Jürg,
Weinfelden; Züst Heinz, Zofingen. 16 Jahre: Buff Heini, Winterthur;
Gehrig Hugo, Muntelier; Hofstetter Emil, Zürich; Richard Monique,
Muri; Spinner Hans, Äugst; Schär Rosalie, Trub; Schwirzer Sonja,
Küsnacht. 17 Jahre: Eugster Christeli, Trogen ; Rentsch Max, Burgdorf;

Scheidegger Klaus, Zürich; Schütz Madeleine, Bern; Vetsch
Nikiaus, Grabs.

SCHERENSCHNITT-WETTBEWERB.
Eine gute Schweizer Uhr,

1. Preis, Kategorie A, erhalten für vorzügliche Arbeiten:
14 Jahre : Wagner Annemarie, Mollis. 17 Jahre : Mettler Anton, Ibach.

Einen Soennecken-Selbstfüllhalter oder ein Buch,
1. Preis, Kategorie B, erhalten für vorzügliche Arbeiten:

11 Jahre: v. Niederhäusern Peter, Biel; Tissi Rosmarie, Thayngen.
12 Jahre: v. Holst Sibylle, Kreuzlingen; Pargätzi Anton, Wohlen;
Zürcher Marianne, Belp. 13 Jahre: Göttschi Pia, Teufenthai; Kugler
Rolf, Weinfelden; Meyer Ursula, Muri; Schwarzenbach Kurt, Zürich.
14 Jahre: Fischer Regula, Küsnacht; Hörler Rolf, St. Gallen; Tangemann

Trudi, Zürich; Thöni Werner, Schwarzwaldalp. 15 Jahre: Da-
hinden Trudi, Wattenwil; Lehner Heidi, Thun; Luginbühl Käthy,
Schönenwerd. 16 Jahre: Künzle Liselotte, Winterthur.

Es ist Ehrenpflicht, zu den

Wettbewerben nur selbständig

gemachte Arbeiten
einzusenden. Durch das Aufkleben

der Marke erklärt der
Wettbewerbteilnehmer, dass

er die Wettbewerb-Bedingungen

kennt und sich

genau daran gehalten hat.

ControlUMarke
berechtigt zur
Teilnahme an
den Wettbewerben

des
Pestalozzi-

Kalenders 1949
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„Das tapfere Schneiderlein", Scherenschnitt nach eigener
Phantasie entworfen von Anton Mettler (17 Jahre), Ibach-Schwyz.

WER WEISS SICH ZU H ELFEN?-WETTBEWERB.
Einen Soennecken-Selbstfüllhalter oder ein Buch,

1. Preis, Kategorie B, erhalten für vorzügliche Arbeiten:
Altherr Lotti, Zürich; Binz Balduin, Fribourg; Brennwalder Peter,

Degersheim; Egli Ernst, Lichtensteig;
Geissbühler Karl, Winterthur; Jehle
Frank Wallisellen; Indermaur Walter,
Weesen; Käser Heinz, Oberflachs; Künzli
Georg, Ragatz; Locher Milan, Bern; Sant-
schi Hansruedi, Thierachern; Schlüpfer
Bryno, Walzenhausen; Stelzer Sigune,
Auerbach (Deutschland); Urech Paula,
Zürich.

EHRENPREISE.
Einen Ehrenpreis erhalten, da ihnen vom
Preisgericht bereits ein früheres Jahr eine

Uhr zuerkannt worden ist :

Birchler Josef, Ibach; Grossholz Dora, Gla-
rus; Grünig Walter, Riggisberg; Kirchhofer
Elsy, Meilen; Schaffner Verena, Anwil;
Schütz Vreni, Bern; Spillmann Werner,
Glarus; Voellmy Ruth, Basel; Weyer Fritz,
Weissenstein.

Rückseite der
KontroIlsMarke
Die Marke ist der
punktierten Linie
nach auszuschneiden

und gut
sichtbaraufzukleben, bei
den Zeichnungen
auf der Rückseite
der Arbeit.
Für den Rätsel-
Wettbewerb
braucht die Marke
nicht gesandt zu
werden,da die Karte
als Ausweis genügt.
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